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I. Alte Drucke 

1 Irenaeus von Lyon. Opus eruditissimum divi Irenaei 

episcopi ... in quinque libros digestum, in quibus mire 

retegit et confutat veterum haereseon impias ac 

portentosas opiniones ex uetustißimorum codicum 

colatione quantum licuit Des. Erasmi Roterodami opera 

emedatum. Additus est index rerum scitu dignarum. 

Basel, H. Froben 1560. Folio (32 x 22 cm.). [6] Bl., 338 

S., [1] w. Bl., [12] Bl. mit 2 gr. Druckermarken u. einigen 

figürlichen Holzschnitt-Initialen. Blindgepr. 

Schweinslederband über Holzdeckeln mit handschriftl. 

Rückenschild.   750,--  
Adams I, 158. VD16 I 316. - Späterer Basler Druck der zuerst 

1526 erschienenen Hauptschrift des spätantiken Kirchenvaters, 

Heiligen und Bischofs Irenäus von Lyon (um 135-202), einem 

der bedeutendsten Theologen des zweiten Jahrhunderts und 

einem der ersten systematischen Theologen des Christentums. 

Die Ausgabe enthält Irenaeus Hauptwerk Adversus Haereses 

(Entlarvung und Widerlegung der sogenannten Erkenntnis) in 

der von Erasmus von Rotterdam besorgten Textgestalt und mit 

dessen erläuterndem Text jeweils zu Beginn der fünf Bücher. 

Das Werk gilt als eine der bedeutendsten Quellen für die 

Kenntnis des Gnostizismus. - Der schöne Einband mit 

figürlicher Rollwerkkartusche angestaubt und etwas fleckig, 

freie Vorsätze fehlen, St.a.T., stellenweise mit zeitgenöss. 

Anstreichungen und Anmerkungen im w. Rand, die ersten Bl. in 

der unteren Hälfte mit Feuchtigkeitsspuren, sonst nur im Blattrand etwas braunfleckig, gutes Exemplar. 
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2 Lipsius, Justus (eig. Joest Lips). De militia Romana libri quinque. 

Commentarius ad Polybium. Editio nova, aucta varie & castigata. 

Antwerpen, Plantin für Moretus 1598. 366 S. mit gestoch. Titelvign. 

(Druckermarke), 9 (6 ganzs., 1 gefalt.) Kupfern u. 15 Holzschnitten im 

Text. - Beigebunden: Ders. Analecta sive observationes reliquae ad 

militiam et hosce libros.  Antwerpen, Plantin für Moretus 1610. 4°. 

XXIX, (5) S. mit Holzschnitt-Druckermarke, 3 Kupfern u. 6 

Holzschnitten im Text. Hrgt. d. Zt.   750,--  
Adams L 781 u. L 760. ADB XVIII, 741 ff. Cockle 620 (Ausg. von 1614). Jähns 

I, 561. - Zweite Ausgabe; die erste Ausgabe erschien 1596. - Der flämische 

Humanist J. Lipsius (1547-1606) hat sich intensiv mit dem Heeres- und 

Kriegswesen der Römer auseinandergesetzt, seine Veröffentlichung gilt als 

grundlegendes Werk über das antike Kriegswesen. - Die militärhistorischen 

Werke von Lipsius "sind um so wichtiger geworden und haben Epoche gemacht, 

weil ihr Verfasser sich nicht , wie eigentlich alle seine Vorgänger, an Vegetius 

anklammerte, sondern sich wesentlich auf Polybios stützte. Joest Lips' Vergleich 

der modernen und der antiken Kriegskunst fällt durchaus zu gunsten der 

letzteren aus" (Jähns). - "Er arbeitete empirisch-rational im Sinne der sich 

entwickelnden modernen Wissenschaftsmethode, aber seine ausschließlichen 

Forschungsgegenstände waren klassische Texte, d. h. die von der 

abendländischen Kultur noch immer benötigten Autoritäten der griech.-röm. 

Antike" (H. Dollinger in NDB XIV, 676 ff.). - Rücken später erneuert, Deckel im 

oberen Rand angestaubt und etwas braunfleckig, 2 gestoch. Exlibris, Titelblatt 

mit kl. Ausschnitt (ohne Textverlust), stellenweise zeitgenöss. Anstreichungen und Anmerkungen, gutes Exemplar. 
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3 Lipsius, Justus (eig. Joest Lips). Politicorum sive civilis doctrinae libri sex. Qui ad principatum maximé spectant. ... 

Omnia postremo auctor recensuit. (2 Teile). - Beigebunden Ders. De constantia libri duo. Qui alloquium praecipue 

continent in Publicis malis. Ultima editio, castigata. - Beigebunden Ders. Ad libros historiarum notae. - Beigebunden 

Ders. Dissertatiuncula apud principes: item C.Plinii Panegyricus. Liber Traiano dictus. 4 Werke in 1 Band. Antwerpen, 

J. Moretus für Plantin 1599-1605. 4°. 223 S.; 103, (4) S.; [4] Bl., 86 S., [5] Bl.; LXXXII, [14] Bl.; [8] Bl., 170 S., [3] 

Bl. mit großer wdh. gestoch. Druckermarke auf den Titelbl. u. Holzschnitt-Druckermarke am Ende. Prgt d. Zt. mit 

handschr. Rückentitel.   450,--  
ADB XVIII, 741 ff. NDB XIV, 676 ff. Ziegenfuss II, 64. - Sammelband mit 4 interessanten Werken des flämischen Historikers und 

Philosophen. - I. Adams L 801 f. - II. Adams L 773. - Die berühmte Abhandlung über die Beständigkeit, zuerst 1584 erschienen. - 

"Die kleine weitverbreitete Schrift ist das Hauptwerk des sich auf Seneca berufenden Neu-Stoizismus, in welchem der niederländ. 

Späthumanismus und die Erfahrungen der Religionskriege philosophisch Ausdruck fanden" (G. Böhme in Lexikon der 

philosophischen Hauptwerke). - "Bedeutsamer waren im erzieherischen Sinne seine Kompendien zur stoischen Philosophie, 

handlich und schnell zu bewältigen auch für Welt- und Geschªftsleute. Die zwei B¿cher ĂDe constantiañ (1594) erlebten in zwei 

Jahrhunderten 75 Auflagen (Original und verschiedensprachige Übersetzungen). ... L. war nicht der erste und einzige Propagator 

stoischer, vernunftbegründeter Ethik und Weltauffassung in einem Jahrhundert, das, von Fatalismus und Fortunaglauben 

heimgesucht, aus solcher ï dem Christentum nicht fremder ï alter und jetzt neu dargebotener Lehre und Kraft Trost erhoffte ... L. 

war eine weiche, irenische, ängstliche und z. T. sicher auch unpolitische Gelehrtennatur. Sein wissenschaftlicher Ruhm und seine 

immense Wirkung wurde von den Zensuren und Anfeindungen der drei Religionsparteien nicht gemindert, sondern vermehrt" (H. 

Dollinger in NDB). - III. Adams L-756. - IV. Adams L 808. - Einband teils stärker angestaubt und etwas braunfleckig, Innengelenke 

angeplatzt, sonst gut erhalten und sauber.. 

 

 

4 Livius, Titus. Latinae historiae principis decades tres. cu dimidia, longe tamen quam nuper emaculatiores, quod nunc 

demum ad utera contulerimus exemplaria, ... Beati Rhenani & Sigismundi Gelenij adiunctae annotationes. Addita est 

chronologia Henrici Glareani , ... Venedig, (Giunta Erben) 1541. Folio (32,5 x 23 cm.). 38, 312 num. Bl., [67] Bl. mit 

wdh. gr. Druckermarke u. einigen figürlichen Holzschnitt-Initialen. Prgt. d. Zt. über Holzdeckeln mit handschr. 

Rückentitel.   600,--  
Adams L. 1328. Renouard XXX, 126. - Zweite Giunta Ausgabe, erschien zuerst 1532. - "Seine Stärke liegt in der Fähigkeit lebendige 

Szenen zu zeichnen; sein Bild der Königszeit beherrschte die neuzeitliche Darstellungen bis in den Anfang des 19. Jh.s. Die 

Erzählungsweise des Livius ist bestimmt durch Isokrates und peripatetische Schule, von der sowohl Kürze und Sparsamkeit in den 

Mitteln als auch Wahrscheinlichkeit, charakterisierende Reden und Dramatisierung verlangt wurden. Die Sprache steht dem 

ciceronischen Ideal der Reinheit und Ausgewogenheit nahe" (Tusculum Lexikon). - Einband etwas angestaubt und am Kapital leicht 

beschädigt, zeitgenöss. Besitzvermerk a. T., die letzten Bl. im Rand etwas braunfleckig, sonst gutes sauberes Exemplar. 
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5 "Päpstin Johanna" - Raemond, Florimond de. L'anti-christ et l'anti-papesse. Èdition troisième, reveué, corrigée & 

de beaucoup augmentée. Paris, Abel l'Angelier 1607. 8°. [17] Bl.,1013, (57) S. mit Titel in Rot u. Schwarz sowie 

gestoch. Druckermarke (Sphaere). Hldr. des 20. Jahrhunderts mit goldgepr. Rückenschild u. Linienvergoldung. 450,--  
Balsamo/Simonin 327. Caillet 9168. Cioranescu 18809. Desgraves, Répertoire des ouvrages de controverse entre catholiques et 

protestants en France I, 125. - Dritte Ausgabe und zweite Zusammenfassung. Zusammengefasst waren die beiden beiden 

Abhandlungen zuerst 1599 veröffentlicht worden. - Wichtiges Quellenwerk zur Legende der "Päpstin Johanna". - Der Jurist, 

Gegenreformator und Historiker F. de Raemond (1540-1601) kritisiert den "Tractatus de Antichristo" (1576) des Lambert Daneau 

(1530-1595). In der zweiten Abhandlung plädiert er für die Widerlegung der Legende von einer Päpstin namens Johanna, die als 

Johannes VIII. den Stuhl des heiligen Petrus bekleidete. - Die Legende um die Päpstin hat nicht nur Historiker und Theologen 

beschäftigt, sondern wurde auch vielfältig literarisch bearbeitet zuerst durch Boccaccio in "De claris mulieribus" 1374, Hans Sachs 

"Historia von Johanne Anglica, der bäpstin", Achim v. Arnim "Päpstin Johanna" Berlin 1813, Bertold Brecht "Die Päpstin 

Johanna" bis zu dem erfolgreichen und verfilmten historischen Roman "Pope Joan" (dt. "Die Päpstin") von D. W. Cross, 1996. Der 

französische Theologe und Kirchenhistoriker David Blondel (1590-1655) widerlegt in seinem posthum erschienen Werk "De Ioanna 

Papissa: sive famosae quaestionis" (Amsterdam 1657) die Existenz der "Päpstin Johanna", jedoch wurden 2018 Belege gefunden, 

die ein Pontifikat des "Johannes" beweisen könnten. - Titelblatt angestaubt, am Anfang mit Feuchtigkeitsspuren, stellenweise 

zeitgenöss. Anmerkungen und Anstreichungen, durchgehend etwas gebräunt, sonst gut erhalten. 

6 "Päpstin Johanna" - Raemond, Florimond de. L'anti-papesse. Paris, Abel l'Angelier 1607. 8°. [8] Bl., 358 S., [8] 

Bl. mit Titel in Rot u. Schwarz sowie gestoch. Druckermarke (Sphaere). Hldr. des 20. Jahrhunderts mit goldgepr. 

Rückenschild u. Linienvergoldung.   380,--  
Balsamo/Simonin 327. Caillet 9168. Cioranescu 18809. Desgraves, Répertoire des ouvrages de controverse entre catholiques et 

protestants en France I, 125. - Zweite Ausgabe, die Abhandlung ist zuerst 1599 zusammen mit "L'anti christ" erschienen. 1613 und 

1614 erschienen weitere Ausgaben mit dem Untertitel "ou erreur populaire de la papesse Jeanne". - Wichtiges Quellenwerk zur 

Legende der "Päpstin Johanna". - Der Jurist, Gegenreformator und Historiker F. de Raemond (1540-1601), Mitglied des 

Parlaments von Bordeaux, plädiert für die Widerlegung der Legende von einer Päpstin namens Johanna, die als Johannes VIII. den 

Stuhl des heiligen Petrus bekleidete. - Die Legende um die Päpstin hat nicht nur Historiker und Theologen beschäftigt, sondern 

wurde auch vielfältig literarisch bearbeitet zuerst durch Boccaccio in "De claris mulieribus" 1374, Hans Sachs "Historia von 

Johanne Anglica, der bäpstin", Achim v. Arnim "Päpstin Johanna" Berlin 1813, Bertold Brecht "Die Päpstin Johanna" bis zu dem 

erfolgreichen und verfilmten historischen Roman "Pope Joan" (dt. "Die Päpstin") von D. W. Cross, 1996. Der französische Theologe 

und Kirchenhistoriker David Blondel (1590-1655) widerlegt in seinem posthum erschienen Werk "De Ioanna Papissa: sive famosae 

quaestionis" (Amsterdam 1657) die Existenz der "Päpstin Johanna", jedoch wurden 2018 Belege gefunden, die ein Pontifikat des 

"Johannes" beweisen könnten. - Im oberen Rand teils knapp beschnitten (kein Textverlust), durchgehend etwas gebräunt, sonst gut 

erhalten. 



Weitere Bilder zu unseren Angeboten finden Sie unter www.haufe-lutz.de 

 

 

7 Pausanias. De tota Graecia libri decem. Quibus non solum urbium 

situs, locorumq[ue] interualla accuraté est complexus, sed regum 

etiam familias, bellorum causas & euentus, sacrorum ritus, 

rerumpub. status copiose descripsit: hactenus à nemine in linguam 

Latinam conuersi, nuncq[ue] primùm in lucem editi. Abrahamo 

Loeschero interprete. Accessit rerum & uerborum locupletissimus 

index. Basel, Johann Oprius (1550). Folio (31 x 22 cm.). [6] Bl., 

438 S., [24 statt 25] Bl. mit 10 figürlichen Initialen. Hldr. d. 18. 

Jahrhunderts mit goldgepr. Rückenschild.   1.200,--  
Adams, P 523. Brunet IV, 454. Ebert 16056. STC 679. VD 16, P 1075. Vgl. 

Blackmer 1271. - Erste vollständige lateinische Ausgabe des ersten 

"Fremdenführers"  (KLL) durch Griechenland. - Herausgegeben und 

übersetzt von Abraham Loescher (1520-1575) aus Zwickau und Johann 

Jacob Fugger gewidmet. "Als prosaische Werke sind zu ermähnen: Seine 

lateinische Uebertragung der zehn Bücher griechischer Geschichte des 

Pausanias (Basel 1550) und seine zu Ingolstadt gehaltene akademische 

Rede:ĂIn commendationem legum"." (A. Ritter v. Eisenhart in ADB XIX, 

208 f.). - Pausanias (zweite Hälfte des 2. Jh.s n.Chr.), "Verfasser einer 

Beschreibung Griechenlands (Attika, Peloponnes, Böotien, Phokis, Delphi) 

mit Berücksichtigung der Geographie, Historie, Mythologie neben der 

Schilderung der Örtlichkeiten und der Denkmäler. Er ist im ganzen 

zuverlässig; sein Stil ist von dem Streben nach Variation bestimmt, das ihn 

zu Künsteleien in Umschreibung, Wortstellung, Suche nach verschollenen 

Wörtern usw. führt" (Tusculum Lexikon). - First complete Latin edition to 

be published of Pausanias' famous description of Greece in the times of the 

emperors Hadrian, Antonius Pius and Marcus Aurelius. - The translation 

is due to Abraham Loescher (1520-1575) from Zwickau, who in 1549 

appeared in Basle, publishing several volumes of Latin verses and the 

present Pausanias, dedicated to J. J. Fugger. - Einband etwas berieben, 

Kapital etwas beschädigt und mit Resten einer alten Bibliothekssignatur, 

alter Besitzvermerk und Exlibisstempel "Bibliothek Schloss Miltenberg" a. V., Titelblatt angestaubt und etwas fleckig, das letzte 

Registerblatt fehlt, nur vereinzelt etwas braunfleckig, gutes Exemplar. 
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II. Architektur 

8 Eimer, Gerhard. Die Stadtplanung im schwedischen Ostseereich, 1600-1715. Mit Beiträgen zur Geschichte der 

Idealstadt. Stockholm, Svenska Bokfoerlaget (1961). Gr.-8°. XV, 575 S., 367 Abbildungen im Text. Mit neun 

Rekonstruktionszeichnungen und acht Plänen von Björn Henrik Hallström nach Angaben des Verfassers, von dem die 

übrigen 78 Diagramme und Planskizzen stammen OKart. mit illustr. OU. (Scandinavian university 

books).   40,--  
Erste u. einzige Ausgabe. - Rücken und Umschlag teils transparent foliert u. mit leichten Gebrauchsspuren, St. 

a. V., sonst gutes, oben teils unaufgeschnittenes Exemplar. 

9 Franzen, Brigitte (Hrsg.). Neues Bauen der 20er Jahre. Gropius, Haesler, Schwitters und die 

Dammerstocksiedlung in Karlsruhe 1929. [Katalog zur Ausstellung des Badischen Landesmuseums 

Karlsruhe, Museum beim Markt, Karlsruhe, 22. Juni bis 7. September 1997 ; in Verbindung mit der 

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG, Forum der Bausparkasse Schwäbisch Hall 

AG, 21. Oktober bis 11. November 1997]. Karlsruhe, INFO Verlag (1997). 4°. 

256 S. mit zahlr. teils farb. Abbildungen. Illustr. OKart.   30,--  
Gutes Exemplar. 

10 Hahn, Joachim u. Jürgen Krüger. Synagogen in Baden-Württemberg. Teilband 1: Geschichte 

und Architektur; Teilband 2: Orte und Einrichtungen. 2 Bände. Stuttgart, Theiss 2007. Gr.-8°. 

397 S.; 576 S. mit zahlr. teils farb. Abb., Karten und Grundrissen. Opbd. mit illustr. OU in illustr. 

Orig.-Pappschuber. (Gedenkbuch der Synagogen in Deutschland.  Baden-Württemberg, Band 4). 

  60,--  
Schuber mit leichten Gebrauchsspuren, sonst sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

III. Buchwesen/Faksimiles 

11 Beuckers, Klaus Gereon. Das Prachtevangeliar aus Mariengraden. Ein 

Meisterwerk der salischen Buchmalerei: die Handschrift Cod. 1001a der 

Erzbischöflichen Diözesan- und Dombibliothek Köln. Mit einem Beitrag von 

Doris Oltrogge. 2 Bände. Luzern, Quaternio Verlag 2018. 4° 1 Faksimile-

Doppelblatt (Folio 177 und 178). 182 S. mit zahlr. ganzss. Faksimile-Tafeln. u. 

1 Fakisimile-Doppelblatt, Folio 177 und 178 in Band 2.  OLn. mit farb. illustr. 

Deckelbild, goldgepr. Rücken- u. Deckeltitel, Linienverg. in farb. illustr. Orig.-

Leinenschuber.   180,--  
Neuwertiges Exemplar. 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12 Lexica - Herlitz, Georg u. Bruno Kirschner. Jüdisches Lexikon. 

Ein enzyklopädisches Handbuch des jüdischen Wissens in vier 

Bänden. unter Mitarbeit von über 230 jüdischen Gelehrten und 

Schriftstellern und unter redaktioneller Mithilfe von Ismar 

Elbogen, Josef Meisl, Aron Sandler, Max Soleweitschik, Felix 

A. Theilhaber, Robert Weltsch, Rabb. Max Wiener. 
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(Nachdruck der Ausgabe, Berlin 1927-1930). 2. Aufl. 5 Bände. Frankfurt am 

Main, Jüdischer Verlag bei Athenäum (1987). 4°. Mit zahlr. Abb. u. Farbtafeln 

u. Karten. OLn. mit goldgepr. Rückentiteln u. Rückenverg.  140,--  
Vgl. Lenz S. 84. Slg. Seemann 254. Zischka S. 35. - Wichtiges Standardwerk. - "Gibt 

über alle wichtigen Probleme, Personen usw. des jüdischen Lebens auf 

wissenschaftlicher Grundlage allgemeinverständliche Auskunft. Mit gezeichneten 

Artikeln und guten Literaturangaben" (C. Fleischhack). - Sehr gutes Exemplar. 

13 Nitz, Hermann. Die Materialien für Buch und Bucheinband und ihre 

sachgemässe Verarbeitung. Mit 33 Falz- und Ausschießschemas. Für die 

Praxis der Buchbindereien, Buchdruckereien und Papierverarbeitung. Halle 

(Saale), Wilhelm Knapp 1929. Gr.-8°. VII, 131, (1) S., [6] Bl. mit 15 Abb. u. 

22 (1 gefalt.) Tafeln. Hldr. d. Zt. mit 5 unechten Bünden.   160,--  
Erste Ausgabe. - Beigebunden: Kersten, Paul. Leitfaden für Buchbinder. Dritte 

Auflage von Die Buchbinderei und das Zeichnen des Buchbinders für Berufs- und 

Handwerkerschulen fachmännisch erläutert. Halle, Knapp 1929. IV, 36, (1) S., 27 

Tafeln, [2] Bl. - Beigebunden: Kersten, Paul. Der exakte Bucheinband. Der gute 

Halbfranzband, der künstlerische Ganzlederband, die Handvergoldung, der Einband 

mit echten Bünden, der Pergamentband. Nebst einem Beiwort "Entwurf des 

Bucheinbandes" von L. Sütterlin. 5. verm. u. verb. Aufl. Halle, Knapp 1929. [2] Bl., 

162 S., 24 Tafeln, [1] Bl., 4 Tafeln mit 32 farb. Orig.-Papiermustern, [6] Bl. - 

Beigebunden: Kersten, Paul. Lehrbuch der Handvergoldung. Eine Anleitung zum 

Selbsterlernen. Halle, Knapp 1930. [2] Bl., 59, (1) S. mit 95 Abb., 8 Tafeln, [2] Bl. - 4 

Standardwerke in 1 Band. - Einband etwas berieben, sonst sehr gut erhalten. 

14 Die Savoy Hours. The Savoy Hours. Les Heures de Savoy. New Haven, Yale University, Beinecke Rare Book and 

Manuscript Library, MS 390. Faksimile und Kommentar von Roger S. Wieck und Raymond Clemens. 2 Bände. 

Luzern, Quaternio Verlag (2017). 8° (Faksimile) u. 4° (Kommentarband). [26], [2] Bl. (farb. Faksimile); 255 S. mit 

einigen farb. Abb. Orig.-Maroquinlederband mit reicher Rücken- u. Deckelvergoldung in Orig.-Leinenkassette u. 

Lederschuber u. OLn. mit goldgepr. Rücken- u. Deckeltitel.   1.200,--  
Eines von 680 num. Exemplaren. - "Die Savoy Hours bzw. der Teil, der nach fast 600 Jahren von ihnen übriggeblieben ist, begeistert 

den Betrachter mit herrlichster Buchmalerei. Wunderbare Farben, funkelndes Gold, elegante Proportionen. In den 50 Miniaturen 

agieren feingliedrige Figuren vor abwechslungsreichen Hintergründen, die durch goldene Gitter, Linien, Rauten, Ranken und 

Quadrate verziert sind. Vom Werkstattnachfolger des berühmten Pariser Buchmalers Jean Pucelle wurden sie geschaffen. 

Buchkunst, die bis heute fasziniert und Begehrlichkeiten weckt! Als bibliophiles Buchobjekt kommen die Savoy Hours in einem 

goldgeprägten Gewand daher das prächtigste Fragment eines verlorenen Meisterwerks" (Roger S. Wieck, The Morgan Library & 

Museum, New York). - Neuwertiges Exemplar. 
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15 Schilling, Diebold. Berner Chronik. Vollständige Faksimile-Ausgabe der Original-Handschrift von 1483. Bearbeitet 

von Hans Bloesch (und) Paul Hilber . 4 Bände. Bern, Aare Verlag 1943-1945. Imperial-Folio (41 x 31 cm.). 453 S.; 

366 S.; 476 S.; 939 S. mit über 600 teils farb. Illustrationen. Farbig illustr. OPrgt.   1.200,--  
Eines von 400 num. Exemplaren. - Vorzügliche Faksimile-Ausgabe der berühmten, reich in Farben illustrierten Chronik, wohl der 

wichtigsten Quelle für die Geschichte der Burgunderkriege aus schweizerischer Sicht. Nach den Originalen im Besitz der 

Stadtbibliothek Bern. - Einbände teils etwas berieben und leicht braunfleckig, sehr gutes Exemplar. 
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16 Walther, F. Ingo Codices illustres. Die schönsten illuminierten Handschriften der Welt, 400 

bis 1600. Köln, TASCHEN 2018. 4°. 504 S. OHldr. mit goldgepr. Rückentitel in Orig.-

Pappschuber.   70,--  
Eines von 999 nummerierten Exemplaren. - Neuwertiges Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Deutsche Landeskunde 

17 Arnold, Hermann. Juden in der Pfalz. Vom Leben pfälzischer Juden. 2. Aufl. Landau, Pfalz, 

Pfälzische Verlagsanstalt 1988. 8°. 232 S. 64 mit zahlr. Abb. u. 1 gefalt. farb. Karte im Anhang. 

OKart.   20,--  
Sehr gutes Exemplar. 

18 G(esner) J(ohann) A(lbrecht). Historisch-physicalische 

Beschreibung des würtembergischen Wild- Bades, 

sowohl zum Dienst dererjenigen, welche sich dieses 

Bades bedienen wollen; als auch zu einem Versuch einer 

nachfolgenden Beschreibung aller Flüsse, Bäche, Seen, 

Sauerbronnen und Bäder des Herzogthums Würtemberg. 

Stuttgardt, J. C. Erhardt 1745. Kl.-8°. [6] Bl., 92 S. Pbd. 

des 19. Jahrhunderts mit goldgepr. Rückenschild, Linienvergoldung u. 

goldgepr. Deckelvignette (gekröntes Wappen).   240,--  
Blake 173. Ferchl 183. Heyd 6631. Hirsch-H. II, 733. Martin 419, Anm. 335. - Erste und 

einzige Ausgabe. - Seltene Beschreibung des Schwarzwälder Heilbads durch den 

Leibarzt des Herzogs von Württemberg, Johann Albrecht Gesner (1694-1760). - Rücken 

etwas berieben, Vorderdeckel mit Abriebstelle, Exlibris ("Kaiser Wilhelm Bibliothek 

Posen"), St.a.T., gutes Exemplar. 

19 Kohl-Langer, Christine, Bernhard Kukatzki , u. a. Juden in Landau. Beiträge 

zur Geschichte einer Minderheit. Herausgegeben vom Stadtarchiv Landau. 1. 

Aufl. Landau in der Pfalz, Stadt Landau in der Pfalz, Archiv und Museum 2004. 

4°. 141 S. mit zahlr. Abb. Illustr. OKart. (Schriftenreihe zur Geschichte der 

Stadt Landau in der Pfalz, Band 7).   24,--  
Gutes Exemplar. 

 

  

20 Kuby, Alfred H. Pfälzisches Judentum gestern und heute. Beiträge zur Regionalgeschichte des 19. und 20. 

Jahrhunderts. 1. Aufl. Neustadt a. d. Weinstraße, Pfälzische Post 1992. 8°. 443 S. mit zahlr. Abb. Illustr. OKart.  40,--  
Sehr gutes, sauberes Exemplar. 
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V. Gastronomie / Hauswirtschaft 

21 Grebitz, Caroline Eleonore. Die besorgte Hausfrau in der Küche und 

Vorrathskammer. Ein Handbuch für angehende Hausfrauen und 

Wirthschafterinnen, vorzüglich in mittleren und kleineren Städten und auf dem 

Lande.  2 Teile in 1 Band. Reutlingen, J. J. Mäcken 1825. 8°. 536 S.; 264 S. Hldr. 

d. Zt. mit goldgepr. Rückenschild.   180,--  
Horn/Arndt 449. Weiss 1301 (Anm.). Nicht bei Methler. - Wohl "wirkliche" zweite Ausgabe. 

Die Erstausgabe erschien 1824 bei Amelang in Berlin, wo auch eine 2. verm. Aufl. 1826 

aufgelegt wurde. - Umfangreiches Kochbuch mit 1465 Rezepten von der "Zerfahrnen 

Eiersuppe" bis zum "Präservations-Schnapps". - Einband berieben, zeitgenöss. Widmung auf 

dem vorderen Innendeckel (dat. 1827), durchgehend etwas braunfleckig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

22 Schäfer, Lousie (auch Luise). Neuestes 

Stuttgarter Koch-Buch für alle Stände. Eine 

auf eigene Erfahrung gegründete Anleitung 

zur Zubereitung schmackhafter Speisen, 

Backwerk, Confituren, eingemachter Früchte und Liqueure nach den Regeln der 

deutschen, französischen und englischen Kochkunst. 2. verb. Aufl. von Karl 

Friedmann.   Stuttgart, E. Greiner u. A. Oetinger 1869. 8°. XII, 308 S. OLn. mit 

goldgepr. Rücken- u. Deckeltitel u. Deckelvignette.   100,--  
Weiss 3343. - Zweite Ausgabe des bis weit ins 20. Jahrhundert hinein, immer wieder mit 

verschiedenen Titeln aufgelegten schwäbischen Kochbuchs. Die erste Ausgabe erschien 

1854 bei G. Greiner in Stuttgart. Die vorliegende zweite Auflage erschien auch bei 

Kitzinger im selben Jahr und 1870 bei Conradi. - Rücken aufgehellt, Innengelenke 

angeplatzt, stellenweise etwas braunfleckig, gutes Exemplar. 

23 Stolle, Rose. Neuestes allgemeines Kochbuch für Jedermann. 4. verb. u. verm. Aufl. 

Berlin, Wilhelm Möller o. J. (1903). 8°. XVI, 480 S., [8] Bl. mit 7 (1 doppelblattgr.) 

chromolithogr. Tafeln u. zahlr. Abb. im Text. Farbig illustr. OLn. in Orig.-Pappschuber. 

(Das praktische Frauen-Buch, Band 5).   70,--  
Methler 5418. Weiss 3743. - Die erste Ausgabe wurde auf der Berliner Kochkunstausstellung 1896 

mit einer Goldmedaille ausgezeichnet. - Der Schuber berieben und etwas fleckig, sehr gutes 

Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24 Sydow, Wilhelmine v. (gen. Isidore Grönau). Koch- und Wirthschaftskunst 

für Haushaltungen jeder Art. 2. verb. u. verm. Aufl. 2 Teile in 1 Band. 

Sondershausen, F. X. Eupel 1837. Kl.-8°. 341, (1) S.; [3] Bl., 176, 10 S. Hldr. 

d. Zt. mit goldgepr. Rückenschild.   160,--  
Methler 5546. Weiss 3786. Vgl. Georg 1373 (erste Ausgabe von 1834). - I. Die 

Kochkunst in der Stadt wie auf dem Lande ... für Freunde kräftiger Hausmannskost so 

wie für Feinschmecker. - II. Die Wirthschaftskunst. Ein Wegweiser für alle Zweige des 

Haushaltes. - Behandelt u.a. Wein, Essig, Seife, Schlachten u. Räuchern, Haltung des 

Viehs, Kosmetika, Arzneimittel u.v.a. - "Wilhelmine von Sydows (1789-1867) "Koch- 

und Wirthschaftsbuch" besteht aus einer Sammlung selbst erprobter Rezepte, 

wechselnder "Führung der verschiedenartigen großen und kleinen Haushaltungen in 

der Stadt wie auf dem Lande" entstammend, bereichert um die besten und 

vorzüglichsten Kochvorschriften aus anderen Werken" (W. Methler). - Einband teils 

stärker berieben und etwas bestoßen, stellenweise braun- u. fingerfleckig. 
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VI. Geographie, Reisen 

25 Amundsen, Roald. Die Eroberung des Südpols. Die norwegische Südpolfahrt mit dem 

Fram 1910 - 1912. Einzig berechtigte Übersetzung aus dem Norwegischen ins Deutsche 

von Pauline Klaiber. 2 Bände. München, Lehmann 1912. Gr.-8°. XVI, 499 S.; [2] Bl., 

S. 502-980, [4] Bl. mit 246 (33 ganzs.) Abb., 10 Tabellen, 41 teils farb. Tafeln u. 15 teils 

farb. u. gefalt. Karten u. Plänen. Farbig illustr. OLn.   60,--  
Erste deutsche Ausgabe. - Schönes sauberes Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26 Basilov, Vladimir Nikolaevic. Das Schamanentum bei den Völkern Mittelasiens und Kasachstans. 

Berlin, Schletzer, 1995. Gr.-8°. 364 S. mit zahlr. Abb. OLn. (Mittelasiatische Studien, 1).   40,--  
Einband mit leichten Gebrauchsspuren, sonst sehr gutes Exemplar. 

27 Fujisawa, Morihiko (Hrsg). The great earthquake of 1923 in Japan. 2 Bände. Tokyo, Bureau of Social Affairs 1926. 

8°. 6 Bl., XXVI, 615 S. mit zahlr. Abb. in Schwarzweiß auf 88 Tafeln 

und 91 Abb. im Text in Band 1 und mit 7 Diagrammen und 11 Karten 

im Begleitband. OLn. mit goldgepr. Rückentitel, Rückenverg. u. rot-

gold gepr. Deckelvignette sowie Kopfgoldschnitt in Orig.-

Pappschuber.   200,--  
Schuber etwas berieben, St. a. T., zwei Lagen von Band 1 etwas gelockert, 

sonst sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

28 Keel, Othmar. Die Geschichte Jerusalems und die Entstehung des 

Monotheismus. Teil 1 und Teil 2. 2 Bände. Göttingen, Vandenhoeck & 

Ruprecht 2007. Gr.-8°. 771 S.; IX, S.772-1384. Farb. illustr. OPbd. (Orte und 

Landschaften der Bibel, Band IV,1).   200,--  
Einbände mit geringf. Gebrauchsspuren, gutes Exemplar. 

29 Layard, Austen Henry. Niniveh und seine Ueberreste. Nebst einem Bericht über einen Besuch bei den chaldäischen 

Christen in Kurdistan und den Jezidi oder Teufelsanbetern; sowie einer Untersuchung über die Sitten und Künste der 

alten Assyrier. Deutsch von N. N. W. Meißner. Nebst einem Anhang: Die ägyptischen Alterthümer in Nimrud und 

das Jahr der Zerstörung Ninivehs von G. Seyffarth. Neue wohlfeile Ausgabe. Leipzig, Dyk 1854. 8°. XVI, 478 S. mit 

lithogr. Frontispiz, 94 Abb. auf 24 teils gefalt. lithogr. Tafeln, 4 gefalt. lithogr. Plänen und 1 mehrf. gefalt. lithogr. 

Karte. Hldr. d. Zt. mit goldgepr. Rückentitel.   240,--  
Vgl. Engelmann 148. Henze III, 166. - Die erste deutsch Ausgabe erschien 1850. - Der britische Archäologe Austen Henry Layard 

(1817-94) berichtet von seinen Ausgrabungen in Nimrud und Ninive, bei denen bedeutende Relikte der assyrischen Kultur entdeckt 

wurden. Von seinem Werk "Nineveh and its remains" (1849) bearbeitete er selbst eine gekürzte Fassung für ein breiteres Publikum. 

- Die Tafeln u. a. mit Abb. von Gebäuden, Statuen, Reliefs und Alltagsgegenständen, die Pläne zeigen Grundrisse der Ruinen. - 

Gelenke restauriert, Rücken und Kanten berieben, N.a.V., nur vereinzelt etwas braunfleckig und durchgehend gleichmäßig 

gebräunt, gutes Exemplar. 
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VII. Geschichte 

30 Bernhardt, Hans-Michael. Bewegung und Beharrung. Studien zur Emanzipationsgeschichte 

der Juden im Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin 1813 - 1869. Hannover, Hahn, 1998. Gr.-

8°. XII, 373 S. mit zahlr. Abb. OPbd. (Forschungen zur Geschichte der Juden; Abteilung A, 

Abhandlungen, Band 7).   30,--  
Sehr gutes Exemplar. 

 

31 Corbin, Alain. Pesthauch und Blütenduft. Eine Geschichte des Geruchs. Berlin, Wagenbach 

2005. 4°. 374 S. mit zahlr. Abb. Farb. illustr. OPbd.   25,--  
Sehr gutes Exemplar. 

32 Desmoulins, (Benoît) Camille. Opuscules de l'an prémier de la liberté. Beigebunden: Ders. 

Discours de la lanterne aux Parisien. Troisième édition, revue, 

corrigée & considérablement augmentée. - Beigebunden: Ders. 

Réplique aux deux mémoires des sieurs Leleu, insignes meuniers de Corbeil; en présence 

de M. Necker. - Beigebunden: Ders. Réclamation en faveur du Mis de Saint-Hurugue.  4 

Teile in 1 Band. Paris, Garnery (1790). 8°. [2] Bl., 71 S.; Titel, 67 S.; [2] Bl., 45 S.; 12 S. 

mit gestoch. Frontispiz. Hldr. d. 20. Jahrhunderts mit 2 goldgepr. Rückensch. (La France 

libre, quatrième édition).   500,--  
Sehr seltene Streitschriften des Pariser Juristen B. C. Desmoulins (1760-1794). Wichtige Quelle zur 

Geschichte der Französischen Revolution. - "Avec la France Libre, Camille Desmoulins, petit avocat 

complexe, sut profiter des vagues revolutionnaires et tenta de faire oublier sa mediocrite en se 

hissant aux cimes de la demagogie, de la calomnie & du mensonge, initiant ainsi une longue & 

tenace tradition republicaine, qui, en presque deux siecles de delavage agressif des esprits, inculqua 

a la France une aversion allergique envers ses cadres naturels & bienveillants: l'Eglise, la noblesse 

et la Couronne. Plume blesse autant que glaive, mais laisse plaie infectee" (Marcel Vauxtravers, 

L'influence des robins provinciaux dans la Revolution bourgeoise de 1789, Neuchatel, 1989, p. 496). 

- B. C. Demoulins "von Anfang an einer der Führer der Französischen Revolution, war er besonders 

eng mit Georges Danton verbunden. ... Er war einer der Mitbegründer des Club des Cordeliers und 

Gegner der Girondisten. Im Palais Royal gewann er die Menge f¿r sich mit populªren Reden (ĂAux 

armes!ñ ï ĂZu den Waffen!ñ). Als er sie am 12. Juli 1789 aufforderte, ein Abzeichen f¿r die 

Freiheitskämpfer anzulegen, und selbst ein Blatt von einem Baum an seinen Hut steckte, entstand 
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der Brauch, Kokarden zu tragen. Den Sturm auf die Bastille verursachte er mit diesem leidenschaftlichen Aufruf mit und löste eine 

regelrechte Bewegung aus. ... Er wurde nach Verurteilung durch Robespierre gemeinsam mit Danton und mehreren anderen 

hingerichtet. Auf dem Blutger¿st am 5. April 1794 rief er aus, auf die Guillotine deutend: ĂDies ist also der Lohn f¿r den ersten 

Apostel der Freiheit! Die Ungeheuer, die mein Blut fordern, werden mich nicht lange ¿berleben!ñ, womit er zumindest hinsichtlich 

Robespierre und Saint-Just Recht behalten sollte, da diese am 28. Juli desselben Jahres hingerichtet wurden" (Wikipedia). - 

Stellenweise etwas gebräunt, sehr schönes Exemplar. 

 

 

33 Frank, Daniel and Matt Goldfish. Rabbinic culture and its 

critics. Jewish authority, dissent, and heresy in medieval 

and early modern times. Detroit, Wayne State Univ. Press 

2008. Gr.-8°. XV, 480 S. OLn. mit OU.   50,--  
Sehr gutes Exemplar. 

34 Haverkamp, Alfred (Hrsg). Geschichte der Juden im 

Mittelalter von der Nordsee bis zu den Südalpen. 

Kommentiertes Kartenwerk. Teil 1. Kommentarband. - 

Teil 2. Ortskatalog. - Teil 3 Karten. 3 Bände. Hannover, 

Hahn 2002. Gr.-8° u. Folio (50,5 x 34 cm.). 428 S.; 468 S.; 

[2] Bl. u. 104 farb. Karten. OPbde. u. Orig.-Flügelmappe. 

(Forschungen zur Geschichte der Juden; Abt. A, 

Abhandlungen, Band 14/1-3).   240,--  
Sehr gutes Exemplar. 

35 Kosche, Rosemarie. Studien zur Geschichte der Juden 

zwischen Rhein und Weser im Mittelalter. Hannover, Hahn 

2002. Gr.-8°. VII, 423, [13] S. graph. Darstellungen, 

Karten, 2 Karten-Beilagen. OPbd. (Forschungen zur 

Geschichte der Juden; Abteilung A, Abhandlungen, Band 

15).   60,--  
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Sehr gutes, vollständiges Exemplar. 

36 Perrault, (Charles). (Les hommes illustres qui ont paru en France pendant ce siècle, avec leurs portraits au naturel. 

Paris, Antoine Dezallier 1696-1700). Folio (40 x 26,5 cm.). Gestoch. Frontispiz u. 82 gestoch. Portraits, davon 2 

doppelt vorhanden, von Gérard Edelinck, Jacques Lubin, Jacob van Schuppen u. a. Pbd. d. Zt. mit goldgepr. 

Rückenschild.   850,--  
Brunet IV, 509. Graesse V, 206. - Tafelband des wichtigen biographischen Werks. Der Band enthält 80 der 104 Portraits, darunter 

das oft fehlende Portrait von L. Thomassin im seltenen ersten Zustand von 1696. Mit Portraits von A. Godeau, P. Seguier, J. B. 

Colbert, P. Masson, P. Pelisson, A. Rossignol, R. Descartes (nach F. Hals), J. B. P. Moliere, J. F. Sarrasin, V. Voiture, F. de 

Malherbe, C. Perrault, P. Gassendi, N. Poussin, C. le Brun, J. Callot, C. de la Porte, J. de Solleysel, F. Pithou, J. Scaliger, A. de 

Valois, D. Blondel u.v.a. Die Portraits von Nicolas le Fevre und Ismael Bouillaud liegen jeweils in späteren Abzügen nochmal bei. 

- Rücken alt restauriert, Deckel angestaubt bestoßen und etwas berieben, die Tafeln im Rand etwas braunfleckig, insgesamt gut 

erhalten. 
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37 Rosenthal, Berthold. Heimatgeschichte der badischen Juden. Seit ihrem geschichtlichen 

Auftreten bis zur Gegenwart. Mit einer Urkundennachbildung, 10 Lichtbildern und einer 

Geschichtskarte von Baden. Magstadt, Horst Bissinger 1981. 8°.  532 S. mit 10 Tafeln, 1 

gefalt. Faksimile-Urkunde u. 1 gefalt. Karte. OPbd.   40,--  
Sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VIII. Kinder- und Jugendbücher 

38 ABC - Alphabet Illustré.  Beigebunden: Lectures 

courantes. 2 Teile in 1 Band. Mainz, Joseph 

Scholz o. J. (um 1865). Kl.-8°. 16 S., [13] Bl. mit 

lithogr. Titel und 50 handkol. lithogr. 

Illustrationen (inkl. Titelvignette). Orig.-

Pappband mit typogr. Deckeltitel.   320,--  
Schön illustriertes französisches ABC-Buch aus dem 

bekannten Mainzer Kinderbuchverlag. - Der erste Teil 

mit 25 Darstellung verschiedener Tiere zum Alphabet; 

der zweite Teil mit 25 jeweils halbseitigen 

Kinderszenen. - Einband etwas angestaubt, Rücken 

restauriert, hinteres Gelenk etwas angeplatzt, 

stellenweise etwas braunfleckig und gebräunt, gutes 

Exemplar. 
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39 Bell, Karl F(riedrich).  Die neue Arche. Dreißig Tierbilder 

nach photographischen Naturaufnahmen. 2. Aufl. (Wien), 

Österreichische Staatsdruckerei (1932). Quer-4°. [16] Bl. mit 

30 fast ganzs. Abb. nach Farbphotographien, jeweils mit 

schwarzweißem Ornamentrahmen und 2 vierzeiligen Versen 

im unteren Rand. Farbig illustr. OHln.   240,--  
Heller 568. Seebaß II, 138. - Erschien zuerst 1922. - "Prächtiges 

Album mit hübschen, in schöner Fraktur gedruckten Versen." (A. 

Seebaß). - Künstlerisch gestaltetes Photobilderbuch unter dem 

Einfluß der Wiener Werkstätte. - "Diese zweite Auflage (in der 

Verlagsanzeige als "neubearbeitet" angekündigt) differiert in 

manchen Details: Dies betrifft die Farben der Dekor-Umrahmung 

auf dem Einbanddeckel, die Gestaltung der Titelseite, den Text 

(ganze Zeilen oder einzelne Wörter verändert), die Reihenfolge und 

manche Bezeichnungen der Tiere. - Auch die Intensität des farbigen 

Ton-Unterdrucks erscheint gelegendlich gegenüber der ersten 

Auflage verschieden" (F. C. Heller). - K. F. Bell (1877-1958), 

Graphiker, Maler und Schriftsteller war Schüler von F. v. Myrbach 

an der Kunstgewerbeschule und von F. Rumpler und W. Unger an 

der Akademie der bildenden Künste in Wien. - Deckel geringfügig 

berieben und leicht angestaubt, schönes Exemplar. 

40 Beskow, Elsa The Adventures of Peter and Lotta. A story told 

and illustrated. New York, Harper & Brothers o. J. (1931). Quer-

4°. [16] Bl. mit farbig illustr. Titel u. 15 (14 ganzs.) farb. 

Illustrationen u. Schattenbilder im Text. Farbig illustr. OHln. 

  70,--  
LKJ I, 142 f. - Erste amerikanische Ausgabe von "Petter och Lotta pa 

äventyr" (Stockholm 1929). - "Verbesserte Druckverfahren und das 

relativ junge Alter der schwedischen Literatur für Kinder und 

Jugendliche sicherten ihr rasch eine beherrschende Position. 

Entscheidend für diese Stellung war jedoch ihr künstlerisches 

Vermögen, schwedische Kinder im Kreis der Familie, im Ablauf des 

Jahres und ihrer Umwelt überzeugend zu zeichnen. Viele ihrer Arbeiten 

wurden ins Englische, Amerikanische, Polnische, Russische, 

Tschechische, Holländische und Deutsche übersetzt und beeinflußten in 

den ersten Jahrzehnten des 20. Jh.s die Bilderbuchkunst dieser Länder" 

(H. Künnemann in LKJ). - Deckel berieben, Exlibris einer öffentlichen amerikanischen Bücherei, Titelblatt und das folgende Bl. mit 

gelochtem Namenszug der Bücherei, sonst gut erhalten. 

41 Beskow, Elsa. Hänschen im Blaubeerenwald. Ein neues Bilderbuch von Elsa Beskow. Mit Reimen von Karsten 

Brandt . Stuttgart, Loewe o. J. (1903). Quer-4°. [17] Bl. mit 16 chromolithogr. Tafeln. Farbig illustr. OHln. (Verlags-

Nr. 525).   100,--  
Bilderwelt 2827. Doderer-Müller S. 263 f. LKJ I, 142 f. Ries, 434, 1. Seebaß I, 1750 u. II, 163. Stuck-Villa I, 306 u. II, 140. - Seltene 

erste deutsche Ausgabe des erfolgreichen Bilderbuchs. Es erschien auch eine Ausgabe auf Karton und als Leporello. 1904 erschien 

eine "kleine Ausgabe" in Quer-Oktav und 1909 eine weitere deutsche Übersetzung von J. Schmidt. Die Verlagsnummer ist im 

unteren Rand auf dem Titelblatt angegeben. - "Elsa Beskow (1874-1955) schuf mehr als dreißig Bilderbücher und illustrierte 
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Märchensammlungen, Lieder- und Lesebücher. Ihre Illustrationen 

sind von der dekorativen Formensprache des "Art Nouveau" und dem 

Jugendstil geprägt. Angeregt durch die nordischen Troll- und 

Elfensagen verwandelt sie Blumen, Pilze und Früchte häufig in 

Gestalten mit menschlichen Gesichtern und Körpern (vgl. LKJ Bd. 

I)" (G. Ricke in Bilderwelt). - Einband berieben und etwas bestoßen, 

zeitgenöss. Besitzvermerk a. V. (dat. Januar 1915), Klammern 

angerostet, dadurch Buchblock in der Mitte gebrochen, Heftung teils 

gelockert und eine Lage lose, im Blattrand etwas angestaubt und 

fleckig, insgesamt noch gutes Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

42 Chimani, Leopold. Angenehmer und nützlicher Gesellschafter für die Jugend in den freyen Stunden. Zur Belehrung, 

Erheiterung und Wahrnung gesammelt. Wien, Anton Mausberger 1837. Kl.-8°. Titel, 178 S., [1] Bl. mit gestoch. 

handkoloriertem Frontispiz von Schindler. Dunkelgrüner Ln. d. Zt. mit goldgepr. Rückentitel, blindgepr. Deckel-

Ornamentik u. goldgepr. Deckelvignette.   140,--  
Goed. VI, 562. LKJ IV, 116 ff. - Erste Ausgabe, selten wie alle Werke des österr. Jugendschriftstellers. - L. Chimani (1774-1844) 

"verfaßte "in seinen Mußestunden" weit über hundert Kinder- und Jugendbücher... Sein Werk gilt als Beginn der österreichischen 

spezifischen Kinder- und Jugendliteratur und ist dem des Deutschen Christoph von Schmid (1768-1854) vergleichbar" (K.-U. Pech 

in LKJ). - Einband etwas berieben, nur vereinzelt leicht fleckig, gutes Exemplar. 

 

 

43 Chimani, Leopold (Hrsg.). Die Feyer kindlicher Liebe und 

Dankbarkeit an Familien- und Schulfesten: eine Sammlung 

von 250 Glückwünschen für Kinder zum Neujahre, zu den 

Geburts- und Namensfesten der Aeltern, Großältern, 

Geschwister, Verwandten... In Versen und in Briefform in 

deutscher und französischer Sprache. Nebst mehreren 

Prüfungsreden in Prosa und in Versen. Wien, Leopold Grund 

1825. Kl.-8°. 144 S. mit gestoch. Frontispiz. Marmorierter 

OPbd.   100,--  
Goed. VI, 562 f. LKJ IV, 116 ff. - Erste Ausgabe, selten wie alle 

Werke des österr. Jugendschriftstellers. - Das schöne Titelkupfer 

zeigt zwei Kinder mit ihren Eltern. - Einband etwas berieben, gutes 

sauberes Exemplar im seltenen Verlagseinband (roter Rücken mit 

marm. Deckeln). 
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44 Chimani, Leopold. Sey fromm, thu recht, und Gott wird mit dir seyn! Ein goldenes Sprüchlein, in anziehenden und 

lehrreichen Geschichten für die Jugend dargestellt. Wien, Anton Paterno seel. Wittwe 1840. 8°. Titel, 94 (statt 98) S., 

[1] Bl. mit 6 handkol. lithogr. Tafeln. Typogr. OPbd. mit goldgepr. Rückentitel u. Rückenvergoldung.   240,--  
Vgl. LKJ IV, 116 ff. - Zweite veränderte Ausgabe; die erste Ausgabe erschien 1831 mit dem Titel "Sey fromm, fleißig und ehrlich 

und Gott wird Dir helfen: in lehrreichen Geschichten dargestellt zur Erbauung und Nachahmung für Jung und Alt" bei Mausberger 

in der Reihe "Der erzählende Kinderfreund im Kreise guter und wißbegieriger Söhne und Töchter" (Band 3). - Die schönen teils 

mit Eiweiß gehöhten Tafeln zu den Geschichten "Der Wolkenbruch", "Cölestin", "Das Mädchen ohne Mutter", "Die Kunstreise", 

"Verdacht und Ehrenrettung" und "Die verlassenen Kinder". - 2 Blatt (S. 49/50 u. 79/80) fehlen, die Tafeln papierbedingt gebräunt, 

sonst außergewöhnlich gut erhalten. 

 

 

45 Chimani, Leopold. Wahre Geschichten, welche sich in den 

letzten Jahren zugetragen haben. Zur Belehrung und Warnung 

für die Jugend gesammelt. 3., ganz umgearb. u. verm. Aufl. 

Wien, Selbstverlag u. K. K. Schulbücher-Verschleiß 1816. Kl.-

8°. 95, (1) S. [1] Bl. mit gestoch. Frontispiz. Ldr. d. Zt.   120,--  
Nicht bei LKJ IV, 116 ff. u. Wegehaupt I-IV. - Enthält 20 Erzählungen. 

Das Vorwort zur vorliegenden Ausgabe ist datiert "3. November 1815". 

- Rücken alt restauriert, schönes Jugendstil-Exlibris, gutes Exemplar 

aus der Bibliothek des Wiener Brauerei-Industriellen Joseph Wünsch 

(1843-1916). 

 

 

 

 

 

 

 

 

46 Hackländer, F(riedrich) W(ilhelm) (Ritter v.). 

Märchen. Mit sechs Original-Stahlstichen von 

J(ohann) B(aptist) Zwecker. 2. durchgeshene Aufl. 

Stuttgart, Adolph Krabbe o. J. (1861). 8°. Titel, 282 

S., [2] Bl. mit gestoch. illustr. Titel u. 5 gestoch. 

Tafeln in Braundruck. Hldr. d. Zt. mit goldgepr. 

Rückentitel u. Linienverg.     100,--  
Bang 143. Rümann, Illustr. Bücher 365. Seebaß I, 826. 

Wegehaupt II, 1156. - Sehr schönes dekorativ gebundenes 

Exemplar "einer Titelauflage der 2., d. h. ersten illustr. 

Ausgabe, die 1843 erschien. Die Radierungen Zweckers 

gehören zu den reizvollsten dt. Märchenillustrationen" (A. 

Sebaß). 

 
































































































